Orientierungsrahmen zur Qualitätssicherung

Werken/Textiler Bereich

Hauptschule
Teil: 1

KOMPETENZEN / SCHWERPUNKTE 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Steuerungsgruppe:

Schulrätin Inge Asböck, Schulrätin Anna Buchinger, Oberlehrerin der Polytechnischen Schule Melanie-Chris Eisenrauch, Oberlehrerin der Polytechnischen Schule Gertrud Hauder, Oberlehrerin für Werkerziehung Sonja Holub, Oberlehrerin für Werkerziehung Ingrid Hubatka, Oberlehrerin für Werkerziehung Inge Kern, Diplompädagogin Heidi Schoeller, 

Leitung : Fachinspektorin Katharina Ortner, LSR OÖ

Präambel
Schüler/innen sollen sich im Werkunterricht Kompetenzen erwerben, die dazu beitragen, ihr Leben selbst zu bestimmen und unabhängig zu gestalten.
Der vorliegende Orientierungsrahmen zur Qualitätssicherung, Teil 1: Kompetenzen/Schwerpunkte soll die Lehrerinnen/den Lehrer des Unterrichtsgegenstandes WERKEN/Textiler Bereich in ihrer/seiner Unterrichtsarbeit unterstützen.

(Orientierungsrahmen zur Qualitätssicherung, Teil 2: Unterrichtsgestaltung und Dokumentation des Unterrichtsertrages ist in Ausarbeitung.)

Die Grundlage für die Erstellung des vorliegenden Rahmens bildet der Lehrplan mit seiner gesetzlichen Verbindlichkeit.
Der Lehrplan gibt vor, in welchen Bereichen die Schüler/innen Sachkompetenzen erwerben müssen.

Die ausgewählten Inhalte sind als Schwerpunkte zu sehen.

Zusätzlich zu den Sachkompetenzen (Inhaltliche Kompetenzen) sollen Schüler/innen in Allgemeinen Kompetenzen wie 

experimentieren/forschen, kommunizieren/präsentieren, entwerfen/planen, handeln/gestalten, reflektieren/transferieren 

gefördert werden.

Der Focus des vorliegenden Orientierungsrahmens richtet sich daher auf die Verbindung von Sachkompetenzen mit Allgemeinen Kompetenzen und zeigt wie diese verwirklicht werden kann (siehe Seite 7).
Durch die Verbindung von Sachkompetenzen und Allgemeinen Kompetenzen sollen die Schüler/innen persönliche (ICH) Kompetenzen wie Kreativität, Eigenverantwortlichkeit, Selbständigkeit, Werthaltungen, ... entwickeln/erweitern.

Ebenso wichtig wie der Erwerb von Sach- und Allgemeinen Kompetenzen ist die Stärkung der Sozialkompetenz, welche durch den Einsatz vielfältiger Methoden (Gruppenarbeit, Freiarbeit, Partnerarbeit, Stationsbetrieb, ...) angebahnt/erweitert werden soll.

Persönliche Reflexion und Beobachtung durch die Lehrerin/den Lehrer ist in Teilbereichen anzustreben.

Lernen im TEXTILEN WERKEN


Ü B E R S I C H T











ALLGEMEINE KOMPETENZEN

IM TEXTILEN WERKEN

Sie sind, passend zum Lehrplaninhalt, anzuwenden.
	experimentieren/

forschen
	kommunizieren/

präsentieren
	entwerfen/

planen 
	handeln/

gestalten
	reflektieren/

transferieren

	Schüler/innen sollen

in der selbsttätigen Auseinandersetzung mit Themen aus ihrer (textilen) Umwelt Anregungen bzw. Erkenntnisse gewinnen, Freude am Forschen und Experimentieren entwickeln.


	Schüler/innen sollen

verschiedene Sachverhalte des Textilen Werkens unter Verwendung von Fachbegriffen verbalisieren, begründen, darstellen und ihre individuellen Vorgehensweisen in der Gruppe veröffentlichen und diskutieren.

	Die Schüler/innen sollen ausgehend von unterschiedlichen Aufgabenstellungen ihre eigenen Ideen verbalisieren bzw. skizzieren, Lösungswege entwickeln und Arbeitsschritte festlegen.

	Schüler/innen sollen

textile Verfahren sachgerecht anwenden und gestalterische Elemente berücksichtigen.
	Schüler/innen sollen den eigenen Lernprozess reflektieren, eigene Leistungen einschätzen bzw. bewerten und die gewonnenen Erkenntnisse bei neuen Aufgabenstellungen anwenden/einsetzen. 



INHALTE DES LEHRPLANES 

Sie führen zum Erwerb von Sachkompetenzen.

Die Inhalte sind im Lehrplan den Bereichen 

"Textiltechnologie, Design/Gestaltungstechniken, Kultur/Textilgeschichte, Mode/Bekleidungsphysiologie, Wohnen/Innenraumgestaltung

zugeordnet.

Die Inhalte werden in Verbindung von Theorie und Praxis aufbereitet, bzw. erarbeitet. 

Der Lernertrag wird durch Experimente und/oder Arbeitsproben und/oder Werkstücke erreicht. 

Die „Allgemeinen Kompetenzen“ werden im Lernprozess, je nach Inhalt, angebahnt, gefördert, gefestigt.
Inhaltliche Schwerpunkte
5. bis 8. Schulstufe
Sie bauen auf den in der Volksschule erworbenen Kompetenzen auf.
	Textiltechnologie


	Design/

Gestaltungstechniken
	Kultur/

Textilgeschichte
	Mode/

Bekleidungsphysiologie
	Wohnen/

Innenraumgestaltung

	Materialienkunde

- 2 tierische Fasern

- 2 pflanzliche Fasern
- 1 synthetische Faser
	Schnittentwicklung
- individuelle Entwürfe
- Schnittformen
	Kulturbegegnung
- Auseinandersetzung mit 
  einer anderen Kultur 
	Bedeutung und Funktion
- Arbeitskleidung 

- Kleidung als Ausdrucksmittel

- Kleidung und Accessoires
	Wohnen

- Grundbedürfnisse
- individuelle Bedürfnisse

- Lichtquellen

- Funktionswege …

	Fadenverstärkende Verfahren

- 1 aktuelle Flecht- oder
  Knüpftechnik


	Flächengestaltende Verfahren

- Gestalten von Textilien:

1 Färbetechnik

1 Drucktechnik

- 1 traditionelle oder aktuelle

  Sticktechnik
	Kulturbegegnung

- geschichtlicher
Hintergrund einer im Unterricht verwendeten

Technik
	Verändern/Gestalten
- von Kleidung oder Accessoires mit textilen/nichttextilen Materialien
	Raumplanung

- Lesen einer Raumdarstellung

- Entwickeln einfacher 
  Raumkonzepte



	Flächenbildende Verfahren
- Häkelmaschen: Luftmasche, feste Masche, Stäbchen
- Strickmaschen: Anschlag, rechte Masche, linke Masche, abketten
- aktuelle Technik

- Arbeiten nach einfacher Anleitung
	Flächenverbindendes Verfahren
- Nähen mit der Nähmaschine:

     einfache Naht

     Saum

     einfache Kantenversäuberung


	
	Kritisches Konsumverhalten
- Qualität
- Mode/Trends
- Werbung
- Umweltbewusstsein
- Nachhaltigkeit

	Wohnobjekte

- Arbeiten mit textilen

  und/oder nichttextilen

  Materialien

- Beachten von Farbe, Form,
  Struktur

	Umgang mit elektrischen Geräten

- Nähmaschine

- Bügeleisen
	
	
	
	

	MÜLLTRENNUNG und UNFALLVERHÜTUNG



Erwerb von Sachkompetenzen und Förderung Allgemeiner Kompetenzen

am Beispiel des Lehrinhaltes "Färbetechnik - Plangi" - Arbeitsproben (Mappe)
	Allgemeine Kompetenzen

	Sachkompetenzen

	Beispiele für Arbeitsaufträge
	Sozialformen

	Experimentieren/Forschen

	Die Schüler/innen

· erkennen, dass Stoffe sich durch Farbe und Muster verändern lassen
	Die Schüler/innen

· untersuchen Stoffe, die mit der Plangi-Technik gefärbt sind
· versuchen den Entstehungsprozess zu erkunden


	Partnerarbeit

	Kommunizieren/Präsentieren

	
	Die Schüler/innen

· diskutieren ihre Erkenntnisse
· präsentieren mögliche Lösungswege

· verwenden Fachbegriffe 


	Gruppengespräch

	Handeln/Gestalten

	Die Schüler/innen

· lernen die Plangi-Technik

	Die Schüler/innen 

· färben Stoffproben mit verschiedenen Farben und Mustern

	Einzelarbeit

	Kommunizieren/Präsentieren

	Die Schüler/innen

· setzen die Fachbegriffe richtig ein
	Die Schüler/innen
· präsentieren ihre Proben mit eigenen Worten

            (Lehrkraft unterstützt durch Fragestellungen)

· reflektieren gemeinsam mit der Lehrkraft den Arbeitsprozess

· suchen mögliche Werkstücke (Mode, Innenraum,..), bei denen diese Technik angewendet werden kann


	Gruppengespräch


Erwerb von Sachkompetenzen und Förderung Allgemeiner Kompetenzen
am Beispiel des Lehrinhaltes ……………………………………………….

	Allgemeine Kompetenzen


	Sachkompetenzen
	Beispiele für Arbeitsaufträge
	Sozialformen

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Materialien

zum Reflektieren und Bewerten

der eigenen Leistung

in

Teilbereichen

des Textilen Werkens

Reflexion 
5. und 6. Schulstufe
Die folgende Auflistung umfasst nur einen Teilbereich des Textilen Werkens und kann/soll zur Reflexion bzw. zur Unterrichtsbeobachtung dienen. Sie baut auf dem Reflexionsblatt der Grundstufe II, VS, auf und kann von der Lehrerin/dem Lehrer nach persönlichen Vorstellungen verändert werden.

	Name:

	
	
	
	
	
	

	Schneiden: Ich kann komplizierte Formen aus Filz und Stoff ausschneiden.
	
	
	
	
	
	

	Unfallverhütung: Ich kann mit Schneidewerkzeugen umgehen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann mit dem Bügeleisen umgehen.
	
	
	
	
	
	

	Ich verstehe die Begriffe: Entwurf, Schablone, Schnitt
	
	
	
	
	
	

	Nähen mit der Hand: Ich kann den Vorstich (Heftstich).
	
	
	
	
	
	

	Ich kann den Rückstich.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann den Saumstich.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann einen Knopf annähen.
	
	
	
	
	
	

	Nähen mit der Maschine: Ich kann die Nähmaschine einfädeln.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann abspulen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine gerade Naht nähen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine Kante mit Zickzackstich versäubern.
	
	
	
	
	
	

	Materialienkunde: Ich kann eine tierische Faser beschreiben.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine pflanzliche Faser beschreiben.
	
	
	
	
	
	

	Schnüre bilden: 
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine Schnur flechten.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine Schnur knüpfen.
	
	
	
	
	
	

	Maschenbildung: Ich kann Luftmaschen häkeln.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann feste Maschen häkeln.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann Stäbchen häkeln.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann den Maschenanschlag.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann rechte Maschen stricken.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann abketten.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann nach einer einfachen Anleitung arbeiten.
	
	
	
	
	
	

	Nadelfilzen: Ich kann die Technik selbständig ausführen.
	
	
	
	
	
	

	Nassfilzen: Ich kann die Technik selbständig ausführen.
	
	
	
	
	
	

	Gestalten mit Fäden: Ich kann drei verschiedene Zierstiche nach Anleitung sticken.
	
	
	
	
	
	

	Gestalten mit Farben: Ich kann mit Stofffarben umgehen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine Drucktechnik selbständig ausführen.
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Reflexion  7. und 8. Schulstufe
Die folgende Auflistung umfasst nur einen Teilbereich des Textilen Werkens und kann/soll zur Reflexion bzw. zur Unterrichtsbeobachtung dienen. Sie baut auf dem Reflexionsblatt 5.und 6. Schulstufe auf und kann von der Lehrerin/dem Lehrer nach persönlichen Vorstellungen verändert werden.

	Name:

	
	
	
	
	
	

	Werkzeuge: Ich kenne verschiedene Scheren und setze sie sachgerecht ein.
	
	
	
	
	
	

	Maschinen: Ich beherrsche den Umgang mit der Nähmaschine und dem Bügeleisen.
	
	
	
	
	
	

	Materialienkunde: Ich kann zwei tierische Fasern beschreiben.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann zwei pflanzliche Fasern beschreiben.
	
	
	
	
	
	

	Ich kenne eine synthetische Faser.
	
	
	
	
	
	

	Zuschneiden: Ich weiß, was "im Bug legen" heißt.
	
	
	
	
	
	

	Ich kenne den Arbeitsablauf beim Zuschneiden.
	
	
	
	
	
	

	Nähen: Ich kann kantig steppen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann einen Saum nähen.
	
	
	
	
	
	

	Gestalten mit Farbe: Ich kann eine Färbetechnik selbständig durchführen.
	
	
	
	
	
	

	Gestalten mit Fäden: 
	
	
	
	
	
	

	Ich kann eine traditionelle oder aktuelle Stickart nach Anleitung sticken.
	
	
	
	
	
	

	Fachbegriffe: Ich kenne z.B. den Begriff Applikation, Patchwork und kann sie erklären.
	
	
	
	
	
	

	Kleidung/Mode: Ich kann die Funktionen der Kleidung beschreiben.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann den Begriff "Accessoires" erklären.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann ein "altes" Kleidungsstück durch eine gestaltende Technik verändern.
	
	
	
	
	
	

	Wohnen/Innenraum: Ich kenne die Grundbedürfnisse beim Wohnen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann einen einfachen Plan lesen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann die Begriffe „Grundriss“ und „Vogelperspektive“ erklären.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann den Begriff „Funktionsweg" erklären.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann Beispiele zum Begriff „Wohntextilien" nennen.
	
	
	
	
	
	

	Ich kann ein Beispiel nennen, dass Farben, Formen und Muster einen Raum verändern.
	
	
	
	
	
	

	Nachhaltigkeit: Ich kann an einem Beispiel den Begriff „Nachhaltigkeit" erklären.
	
	
	
	
	
	

	Arbeitsplanung: Ich kann einen Arbeitsablauf selbständig planen.
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Die anschließende Seite ist als formale Alternative gedacht.

Reflexion




WTX HS

Name:




Klasse:



	
	Unfallverhütung: Ich kann mit Schneidewerkzeugen umgehen.
	Ich kann mit dem Bügeleisen umgehen.

	Ich verstehe die Begriffe: Entwurf, Schablone, Schnitt
	
	

	Schneiden: Ich kann komplizierte Formen aus Filz und Stoff ausschneiden.
	
	

	Nähen mit der Hand: Ich kann den Vorstich (Heftstich).
	Ich kann den Rückstich.
	Ich kann den Saumstich.

	Ich kann einen Knopf 
annähen.
	
	

	Nähen mit der Maschine: Ich kann die Nähmaschine einfädeln.
	Ich kann abspulen.
	Ich kann eine gerade Naht nähen.

	Ich kann eine Kante mit Zickzackstich versäubern.
	
	

	Materialienkunde: Ich kann eine tierische Faser beschreiben.
	Ich kann eine pflanzliche Faser beschreiben.
	

	Ich kann eine Schnur 
flechten.
	Ich kann eine Schnur knüpfen.
	

	Maschenbildung: Ich kann Luftmaschen häkeln.
	Ich kann feste Maschen häkeln.
	Ich kann Stäbchen häkeln.

	Ich kann den Maschenanschlag.
	Ich kann rechte Maschen stricken.
	Ich kann abketten.

	Ich kann nach einer einfachen Anleitung arbeiten.
	
	

	Nadelfilzen: Ich kann die Technik selbständig ausführen.
	Nassfilzen: Ich kann die Technik selbständig ausführen.
	Gestalten mit Fäden: Ich kann drei verschiedene Zierstiche nach Anleitung sticken.

	Gestalten mit Farben: Ich kann mit Stofffarben umgehen.
	Ich kann eine Drucktechnik selbständig ausführen.
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	












































ICH-Kompetenz





Wertschätzung





Teamfähigkeit





Entscheidungsfähigkeit





Akzeptanz des "Anderen"





Selbstwertgefühl





SACH-Kompetenz


Vernetzung von Theorie und Praxis





Umgangsformen





Einfallsreichtum





ALLGEMEINE- Kompetenz





Individualität





SOZIAL-Kompetenz





Kritikfähigkeit





Arbeitshaltung








Qualitätssicherung WTX HS
                                                        






- 11 -
      
Oberösterreich


